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Stabilität und Wachstum

Johannes Pfeffer (CEO)
Andrea Holzbaur (CFO)
24. Juni 2026

Hauptversammlung 2026 der GESCO SE –
Bericht des Vorstandes
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GESCO Finanzzahlen 2025  

A. Holzbaur, CFO
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EBIT leicht verbessert → Konzernergebnis mehr als verdoppelt 
Konzern auf einen Blick

2024 beinhaltet AstroPlast plus Gießerei und Stahlwerk (Geschäftsbereiche Doerrenberg) 
2025 beinhaltet Eckart

in Mio. € abs. in %
Auftragsbestand 188,9 161,8 -27,2 -14,4%
Auftragseingang 519,1 476,0 -43,1 -8,3%

Umsatz 513,8 495,0 -18,8 -3,7%
EBITDA 36,7 33,8 -2,9 -7,9%
EBIT 15,2 15,5 0,3 2,1%
ROS in % 3,0% 3,1% 18 bp 6,0%
EBT 10,0 11,4 1,4 14,1%
Konzernergebnis 4,4 9,9 5,5 >100%

Ergebnis je Aktie in € 0,42 0,96 0,54 >100%
Schlusskurs in € 13,20 14,25 1,05 8,0%
Mitarbeiter ohne Azubis 1.642 1.662 20,0 1,2%

2024 2025
Veränderung
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Portfolioveränderungen:

Durch Portfoliobereinigung 2024 sinkt der 

Umsatz um 33,7 Mio. €.

Der Zukauf der Eckart erhöht den Umsatz 

um 20,1 Mio. €.

Segmente:

Material Refinement & Distribution verliert 

11,4 Mio. € durch Nachfrageschwäche und 

Einflüsse Zollpolitik; Health Care & Life 

Science nahezu auf Vorjahresniveau; 

Industrial Assets & Infrastructure gewinnt 

6,8 Mio. € durch SVT.

513,8

-18,7

-15,0

20,1

-11,4 -0,6

6,8 495,0

in Mio. €

Portfoliobereinigung senkt den Umsatz deutlich
Umsatzbrücke zum Vorjahr
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Portfoliobereinigung reduziert Abhängigkeit von Deutschland
Umsatzverteilung nach Regionen

Mio. € Anteil Mio. € Anteil

Deutschland 240,1 46,7% 205,7 41,6%

Europa ohne Deutschland 154,3 30,0% 155,6 31,4%

Übrige 119,4 23,2% 133,6 27,0%

513,8 100,0% 495,0 100,0%

20252024

Anteil Deutschland sinkt um 5,1 Prozentpunkte

Umsatzanteile Übrige erhöht sich um 3,8 Prozentpunkte:

• Anteil USA bei 15,7%

• Anteil Asien bei 7,9%, davon China 2,9%
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4,4

4,2

4,8
0,7

-1,0

0,4

-6,8

-2,6

2,9

3,8

-0,9
9,9

Portfoliobereinigung und Sondereffekte beeinflussen das Ergebnis
Brücke Konzernergebnis

Portfoliobereinigung wirkt

sich positiv auf Ergebnis aus.

Ergebnis bereinigt um 

Einmaleffekte hat sich

dadurch deutlich verbessert:

2024: 8,2 Mio. €

2025: 12,6 Mio. €

in Mio. €
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Umsatz nach Segmenten in Mio. €

Portfolioveränderungen sichtbar

239,5

209,4

2024 2025

Industrial Assets & 
Infrastructure

Material Refinement & 
Distribution

Health Care & Life Science

144,1 143,5

2024 2025

115,5

142,3

2024 2025



8

Industrial Assets & 
Infrastructure

Material Refinement & 
Distribution

bereinigt um Einmaleffekte

Health Care & Life Science

EBIT nach Segmenten in Mio. €

bereinigt um Einmaleffekte in allen Segmenten gestiegen

4,1 5,2

2024 2025

2,5%1,7%

8,1

12,3

2024 2025

8,6%

5,6%

12,4
13,6

2024 2025

9,6%10,7%
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GBS zeigt erste Wirkung
KPI-Überblick Segmente 

Bestandskauf der 
Doerrenberg zum
Jahresende 2025 
verschlechtert Kennzahlen
zum Stichtag.

Net Debt erhöht sich durch
Zwischenfinanzierung
Bestandskauf sowie
Investitionen bei PGW.

in Mio. €
01.01.2024 - 
31.12.2024

01.01.2025 - 
31.12.2025

01.01.2024 - 
31.12.2024

01.01.2025 - 
31.12.2025

01.01.2024 - 
31.12.2024

01.01.2025 - 
31.12.2025

Working Capital 89,0 98,3 38,7 35,3 46,2 61,0

Capital Employed 138,9 146,8 100,1 91,1 60,3 78,2

ROCE -0,1% -1,1% 8,1% 13,5% 20,6% 17,4%

Net Debt 21,3 50,9 7,0 5,7 11,7 10,3

Materials Refinement & 
Distribution

Health Care & Life Science Industrial Assets & 
Infrastructure

Alle Kennzahlen wurden
verbessert.

Working Capital und Capital 
Employed sind erhöht
durch Zugang Eckart und 
größere Projekte.
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Working Capital Free Cash Flow vor M&A Net Debt inkl. Leasing

173,5
194,4

2024 2025

44,9

-0,7

2024 2025

41,6

61,7

2024 2025

Bestandskauf der Doerrenberg belastet die Bilanzkennzahlen
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Working Capital bereinigt Free Cash Flow bereinigt vor M&A Net Debt inkl. Leasing bereinigt

173,5 173,4

2024 2025

44,9

20,3

2024 2025

41,6
39,7

2024 2025

Bereinigt um Bestandskauf sind WOC und Net Debt auf Vorjahresniveau
Free Cash Flow finanzierte M&A und Dividende
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Eigenkapital erneut erhöht

14,30
15,36

16,29 16,86
18,06

19,75
20,69

22,07 22,60

20,55

23,04
24,41 24,96 25,42 25,79

2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

EK-Quote 2025 bei 60,9% (Vorjahr 62,3%) 

Eigenkapital pro Aktie in €
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Dividende je Aktie
Dividende (in €)

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der 

Hauptversammlung eine Dividende in Höhe von 

0,20 € je dividendenberechtigter Stückaktien vor.

Dies entspricht einer Ausschüttung in Höhe von 21% 

des Konzernergebnisses.

Prioritäten der Gewinnverwendung: 

• Organisches und anorganisches Wachstum 

• Aktienrückkäufe

• 20-40% für Dividenden

Es wurde noch kein Beschluss zur Verwendung der 

eigenen Aktien getroffen.

Dividendenvorschlag

0,00

0,98 1,00

0,40

0,10

0,20

2020 2021 2022 2023 2024 2025
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Prognose 2026

in Mio. €

Umsatz 495,0 515 - 530
Konzernergebnis 9,9 15 - 20

2025
Prognose 

2026

Die Prognose unterliegt ungewöhlich hoher Volatilität und Unsicherheit durch geopolitische Lage. 
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Stabilität & Wachstum –
Fortschrittsbericht und Ausblick
für die GESCO SE  

J. Pfeffer, CEO
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Bericht des CEO
Bestandsaufnahme und Ausrichtung der GESCO SE

1. Update Ziele der GESCO SE aus HV2025

2. Kurzberichte zu den Wachstumsinitiativen aus den Tochtergesellschaften

3. Portfolioausrichtung

4. Das GBS als Grundlage und Befähiger erfolgreicher Unternehmensführung
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Bericht des CEO
Update übergeordnete Ziele der GESCO

H
V

20
25

H
V

20
26

Zielsetzung für jedes Portfoliounternehmen:

1. CAGR > 7%,  davon 5% organisch

2. ROS > 10%

3. ROCE > 15%

Zielsetzung als gesamte Gruppe:

1. Gesamt-CAGR > 10%

2. Davon 5% anorganisch

(strategisch und add-on)

3. ROCE > 15%

Zielsetzung für  Portfoliounternehmen:

1. Organischer CAGR 5%

2. ROCE > 17% 

Erreicht als Gruppe:

✕495 MEUR (inkl. Eckart)UMS 2025:
✕3.1%, ROS 2025:
✕4.5 %ROCE 2025:
✓ca. 4%Anorganische Aktivitäten 2025:

Ist        Trend

✓✓4.0% – 7.1%UMS-Prognose 2026:
✓✕5-7 %ROS-Prognose 2026:
✓✕8-10%ROCE-Prognose 2026:
✓tbd.Anorganische Aktivitäten 2026:
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Bericht des CEO
Organische Wachstumsvektoren

1. Wachstum durch Findung und Bearbeitung neuer Anwendungsfelder

2. Wachstum durch gezielte Bearbeitung neuer Vertikalmärkte

3. Wachstum durch gezielte Entwicklung neuer Schlüsselkunden

4. Wachstum durch geographische Expansion

5. Wachstum durch Produktinnovation

6. Wachstum durch Kapazitätserweiterung

7. Wachstum durch gezielte Nutzung sich bietender Opportunitäten



19

Vektor 1:  
Wachstum durch Findung und Bearbeitung neuer Anwendungsfelder 
Beispiel: Setter

Projekt: 'Food on the stick’ 

 Food on the Stick: Einsatz nachhaltiger Papiersticks für spezifische 
Nahrungsmittelprodukte in den USA ('corn dog')

 Marktfähigkeit erreicht in enger Kooperation mit großem US-
Nahrungsmittelkonzern (Tyson Foods, 53 Mrd. USD).

 Potenzial für eine langfristige Lieferpartnerschaft über die üblichen Jahresverträge 
hinaus.

 Potenzial zur Etablierung unserer Papierstick-Lösungen in neuen Food-
Anwendungen mit hohem Volumen und globaler Skalierbarkeit.

850,00

8.000

> 10.000

2026 2027 2028 ff.

Erwarteter
Zusatzumsatz

vs. 2025
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Vektor 2:  
Wachstum durch gezielte Bearbeitung neuer Vertikalmärkte  
Beispiel: MAE

Projekt: Aus Strategieplanungsprozess 2025: Gezielter Markteintritt in neue
Segmente 'Aerospace & Defense'  

 Sicherheit und Verteidigung als zentraler geopolitischer Trend
 Anwendungsfälle bei Antriebswellen, Rahmenteile von Hubschraubern, 

Geschützrohren, Gewehrläufen, Panzerkettenglieder, etc...
 Namhafte Schlüsselkunden gewonnen in USA (u.a. Robinson Helicopters) und 

Deutschland (u.a. KNDS, Heckler&Koch)

2.300

7.900

9.500

2026 2027 2028 ff.

Erwarteter
Zusatzumsatz

vs. 2025
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Vektor 3:  
Wachstum durch gezielte Entwicklung neuer Schlüsselkunden  
Beispiel: Casteon

300

1.100

1.600

2026 2027 2028 ff.

Erwarteter
Zusatzumsatz

vs. 2025
Projekt: 'Entwicklung Neukunde MR' (führender Anbieter von Technologien für 
elektrische Energienetze, 750 MEUR) im Zuge der strategischen Initiative 'Stärkung Non-
Automotive'

 vor 2025:  Kundenfindung durch strategische Marktanalyse, Ansprache mit attraktivem
Angebot. Aufbau Alu-kompetenz bei Casteon

 2025:  Kundenüberzeugung durch Fachkompetenz, konkrete Optimierungs-vorschläge
seiner Bestandsprodukte und Übernahme Systemverantwortung. Beginn Belieferung
erster Produktserien

 2026: Erweiterung der Zusammenarbeit, Absolvierung erfolgreicher Prozessaudits, 
Einführung Regeltermine zur Findung weiterer Synergien und größerer Lieferumfänge
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Vektor 4:  
Wachstum durch geographische Expansion 
Beispiel: SVT

Projekt: Aufbau Landesvertretungen in Lateinamerika & Australien

 Globaler Fussabdruck in den Schlüsselregionen zielt auf das langfristige Wachstum
durch die strategische Nähe zu den Kunden

 Sales & Aftermarket Standorte in Südamerika & Australien erweitern das weltweit
umspannende Netz der SVT

 Weitere Stärkung des ertragsstarken Ersatzteilgeschäftes

500 1.500

5.200

2026 2027 2028 ff.

Erwarteter
Zusatzumsatz

vs. 2025
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Vektor 5: 
Wachstum durch Produktinnovation 
Beispiel: SVT

360 500

>2.000

2026 2027 2028 ff.

Erwarteter
Zusatzumsatz

vs. 2025Projekt: 'SYMETRIC NEO’ – vollelektrischer Marineladearm

 Verladesystem für die zukunfsträchtigenden Märkte 'Neue Energien',  'Ammoniak', 
'Methanol' und 'Kohlendioxid'

 Nach langem Entwicklungsvorlauf gelang der Projektabschluss in Q1 2026 
 Erfolgreiche Vorstellung und Validierung gemeinsam mit Schlüsselkunden
 Der elektrische Antrieb ermöglicht eine Vielzahl an Freiheitsgraden und Applikationen

in der Anwendung
 Die Kostenverbesserungen ermöglichen den Einstieg in neue Marktsegmente
 Keine Kannibalisierungseffekte mit konventionellem Produktangebot
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Vektor 6: 
Wachstum durch Kapazitätserweiterung  
Beispiel: Eckart

700

1.300

2.000

2026 2027 2028 ff.

Erwarteter
Zusatzumsatz

vs. 2025Projekt: 'Outsourcing/Resourcing Dreh-Frästeile'

 Sehr starke und robuste Nachfrage im Kern-Absatzmarkt 'Tunnelvortriebsmaschinen 
für Bergbau/ Mining'. Kunden suchen nach den Lieferanten, die das stemmen können

 Interne Kapazitätslimitierungen in der Vorproduktion und Herausforderungen mit 
bestehenden Lieferanten

 Umsetzung Taskforceprojekt zum Out-Sourcing und Re-Sourcing, Abschluss im Juni 
2026 

 Erfreulicher Nebeneffekt: Kosteneinsparungen > 400TEUR/a, Verbesserung der 
Liefertreue für Kernprodukt von <50% auf >95%
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Vektor 7:  
Wachstum durch gezielte Nutzung sich bietender Opportunitäten
Beispiel: Doerrenberg 

Projekt: 'Hephaistos'

 Aufgabe des Lagergeschäft für Werkzeugstahl der Deutschen Edelstahlwerke 
(DEW) in Deutschland ergibt Gelegenheit für Doerrenberg 

 Übernahme der entsprechenden Lagerbestände zum 31.12.2025 zu attraktiven 
Konditionen

 Dadurch Zugang zu einer Vielzahl an Neukunden und Erweiterung 
Angebotsportfolio

 Dadurch Stärkung der Marktposition der Doerrenberg Gruppe in Europa

17.500

19.000

20.000

2026 2027 2028 ff.

Erwarteter
Zusatzumsatz

vs. 2025
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Bericht des CEO 
Organisches Wachstum   

22.510

39.300

50.300

2026 2027 2028 ff.

Summe erwartete Zusatzumsätze
aus diesen konkreten Initiativen  In den anderen, nicht gezeigten Gesellschaften stecken

weitere Initiativen und Potenziale in Bearbeitung in 
ähnlichen Größenordnungen

 Zu berücksichtigen sind allerdings auch unvermeidliche
Umsatzverringerungen

 Dennoch sind Ziele OCAGR > 5% realistisch erreichbar

 Schwerpunkt in der Managementarbeit ist daher die 
sichere Umsetzung dieser Projekte und die 
Sicherstellung der Ertragsqualität des erwarteten
Umsatzwachstums16.79022.510 11.000

- vs. 2025 in weiß, inkrementell vs. VJ in neon
- alle Zahlen in Mio. € 
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Fortschrittsbericht des CEO – Beteiligungsprtfolio der GESCO 
Mit wachsendem Portfolio bewährt sich die gewählte Segmentstruktur 

Materials Refinement & Distribution
Fokus: 'Prozesse'

Health Care & Life Science
Fokus: 'Produkte'

Industrial Assets & Infrastructure
Fokus: 'Projekte'

CASTEON
Materials Refinement & Distribution

ECKART
Undustrial Assets & Infrastructture
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Fortschrittsbericht des CEO – GBS
Das GBS wächst weiter kontinuierlich und bewährt sich als sehr effektive 
Grundlage der Wertsteigerung unserer Portfoliounternehmen 
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Fortschrittsbericht des CEO – GBS
Das GBS wächst weiter kontinuierlich und bewährt sich als sehr effektive 
Grundlage der Wertsteigerung unserer Portfoliounternehmen 

Aktuelle Prognose 2026 vs. 2025:

• Umsatzwachstum: 9 von 11

• Expansion GP-Marge: 11 von 11

• Erhöhung absolutes EBIT: 10 von 11

• Erhöhung ROCE und FCF: 11 von 11

• Verbesserung operative Kennzahlen und Kundenzufriedenheit: 11 von 11

• Verbesserung strategische Positionierung und Wettbew.fähigkeit: 11 von 11

Anspruch:
In 2026 werden alle GESCO-Gesellschaften in den 
Kerndisziplinen erfolgreicher Unternehmensarbeit
besser als in 2025 abschneiden
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Q & A


